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Eine Nordlandsrhapsodie
des Regisseurs Ivar Johannson mit Sfen Lindgren und

Mona Mârtensson

Pressestimmen: In diesem Film liegt eine mächtige Bewegung und ein bezwingender Rhytmus. Er
besitzt etwas, das nur die wenigsten Filme haben, nämlich starkes undechtes Leben.

Dagens Nyheter.
Es ist eine karge und öde Natur, die Johannson vor uns entrollt; das Leben und
der Kampf der Walfischfänger in Schnee- und Eisregionen, in Kälte und Sturm.
Wie in den größten Filmen schwedischer Produktion spielt auch hier die Natur
die Hauptrolle. Der Film ist ein lebender Protest gegen die Gesellschaftsstücke
und Jazzrevuen. - Eine tüchtige Filmarbeit, die unser Kompliment verdient.

Stockholms Tidningen.
Man erhält einen mächtigen Eindruck und ist verblüfft ob der grandiosen Arbeit
der Kameramänner und des Regisseurs.
Die ergreifenden Bilder und die flotte Szenenfolge stellen den Film weit über
das Normalniveau der Schwedenfilme. Nya Dagligt Allehanda.

Sten Lindgren macht aus der Hauptrolle eine wortknappe, scharf ausgemeisselte
Gestalt, die überzeugt und unsern Respekt verdient.

Ein Filmepos über die Liebe, die den
Tod überwindet Svenska Dagbladet.

Im Verleih der Coram-Film A.-G., Zürich
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